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öffentlich
Betreff:
Entwicklung der Badewiese als öffentlichen Ort der Erholung und des Gemeinschaftslebens

Erstellungsdatum 27.09.2022
Eingang 502:

Einreicher: Ortsbeirat Groß Glienicke; Winfried Sträter, 
Ortsvorsteher

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

18.10.2022 Ortsbeirat Groß Glienicke X

Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat möge beschließen: 

Der Ortsbeirat bekräftigt seinen Willen, die Badewiese als öffentlichen Ort der Erholung und des 
Gemeinschaftslebens in Groß Glienicke zu bewahren und zu entwickeln. Sie soll eine zentrale 
Aufenthaltsfunktion innerhalb der öffentlichen Uferlandschaft am Groß Glienicker See erfüllen. Zu 
diesem Zweck soll die gesamte Fläche bis zum Ufer dauerhaft im kommunalen Eigentum der Stadt 
Potsdam bleiben. 

Die Gestaltung soll zusätzlich zu Baumpflanzungen, bei der die Sichtbeziehung zum See zu beachten 
ist, auch die Möglichkeit beinhalten, an der Seepromenade ein kleines Café mit Terrasse auf der 
Badewiese zu errichten. Voraussetzungen dafür sind, dass die benötigte Fläche den Großteil der 
Wiese frei lässt, dass ein öffentlich nutzbares WC darin integriert ist und dass kein Grund und Boden 
dafür verkauft wird.  

gez. Winfried Sträter
Ortsvorsteher
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Der Ortsbeirat hatte sich bereits vor Ausbruch des Uferkonflikts dazu bekannt, dass keine Teilfläche 
der Badewiese verkauft und damit privatisiert wird. Dieses Bekenntnis soll erneuert und mit einem 
Bekenntnis zu Gestaltungs- und Entwicklungszielen der Badewiese als Teil der öffentlichen 
Uferlandschaft verbunden werden.


